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23.-25. November 2014, Spa & Conference Hotel Loipersdorf 

 

 

Arbeitskreis Nummer: 5b 

Workshopthema: Big Data und Langzeitarchivierung 

Name des Workshopleiters: DI Thomas Bleier / AIT Austrian Institute of 

Technology GmbH 

Name des Arbeitskreisleiters: DI Matthias Heise, MBA | TU Graz/Know-Center 
GmbH 

Teilnehmerzahl: 9 

 
- Teaser: Digital data lasts forever – or for five years. Which ever comes first! 

o Was heißt Langzeitarchivierung? 
o Wie kann ich Daten lange speichern und  
o Wie kann ich sie später wieder lesen (rekonstruieren)? 
o Wie kann ich alte - längst vergangene - Systeme emulieren? 

- Wo spielen 30 Jahre Archivierung eine Rolle? 
o Gesundheit, Versicherung, Medizin 
o Bauwesen & Architektur 
o Kulturwesen & Geschichte 

- Themen: Menge an Daten; Zugriff auf Daten; Was überhaupt archivieren; Rechts- und 
Revisionssicherheit 

- Fragen bzw. Anregungen:  
o Datenschutz (persönliche Daten)? Recht auf Löschung/Vergessen? 
o Archivierung der Grunddaten ohne Aufbereitung ist sinnlos!? (Logik, Metadaten, 

Versionskontrolle) 
o Verfalldatum –> wann zu löschen, wie lange mindestens zu behalten? 
o Die Menge an Daten wird den Arbeitsablauf nicht besser machen. 
o Als gelöscht gekennzeichnet (archiviert) versus physisch gelöscht 
o Rollen & Rechte auf Datenebene, Applikationsebene, Datenbankebene 

- Top-Themen: 
o Alte Produkte, Betriebssystem, Dateiformate  Wie lesen? 
o Workflows & Daten-Transformationen (von alten auf neue Hardware/Software/Dateiformate) 
o Kulturgut & Originale bewahren 
o Wer löscht? Wer übernimmt die Rolle, wer definiert dies? –> menschlicher Faktor!? 
o Datensicherung in der Cloud, weil meist besser gesichert als mein eigenes Rechenzentrum. 

Was mache ich wenn der Cloud-Anbiete offline geht? 
- Rechtsinformationen: 

o Daten mit Personenbezug müssen umgehend gelöscht werden, wenn der ursprüngliche Zweck 
der Datenerfassung nicht mehr gegeben ist bzw. sich geändert hat. 

o Nicht-personenbezogene Daten können rechtlich theoretisch ewig erhalten bleiben (Vorsicht: 
bei heutigem Rechtsstand). 

 

 


